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1 Einleitung 

Die vorliegende Studie wurde im Rahmen des Projekts engage.ch, in Zusammenarbeit mit der Jugendarbeit 

Eglisau durchgeführt. engage.ch ist ein Projekt des Dachverbandes Schweizer Jugendparlamente DSJ. Die 

Hintergründe zum Projekt engage.ch sowie zu den Zielen der Umfrage, ihrer Umsetzung und der Ergebnisse 

werden nachfolgend dargelegt. 

1.1 Ziele der Umfrage 

Ziel der Jugendumfrage in Eglisau war es, mehr empirische Kenntnisse zu den politischen und gesellschaft-

lichen Interessen der Jugendlichen sowie ihrem Bedürfnis an politischer Mitsprache zu gewinnen. Dabei stan-

den folgende Fragen in Zentrum:  

 Wie sieht das politische Interesse von Jugendlichen aus? 

 Wie schätzen Jugendliche ihr momentanes Mitspracherecht ein? 

 Wünschen sich Jugendliche mehr Mitsprachemöglichkeiten und wenn ja, welche? 

 Wie stehen Jugendliche zu digitalen Partizipationsmöglichkeiten? 

 Welche konkreten Anliegen haben Jugendliche in Bezug auf ihre Gemeinde? 

1.2 Durchführung der Umfrage 

Für die vorliegende Analyse wurden zwischen dem 26.02.2021 und dem 31.03.2021 Jugendliche in Form 

einer Onlineumfrage befragt. Die Umfrage stand allen Jugendlichen im Alter von 12 bis 25 Jahren auf  

www.engage.ch/eglisau zur Verfügung.  

Die Projektgruppe KiJu@Eglisau hat auf allen elektronischen Kanälen (Instagram, Homepage, Crossiety (on-

line Plattform der Gemeinde)) Werbung gemacht und vor Ort bei den Jugendlichen und jungen Erwachsenen, 

sowie bei den Aushängen geflyert. Daneben wurde die Umfrage von SchülerInnen im Rahmen des Unter-

richts ausgefüllt, so dass ein Grossteil der Antworten über diesen Weg generiert wurden. Dies spiegelt sich 

zum Beispiel in der Altersverteilung (siehe Kapitel 2.1) wider und muss bei der Interpretation der Daten mit-

bedacht werden. 

1.3 Das Projekt engage.ch 

Die Jugendlichen leben heutzutage in einer Lebens- und Kommunikationswelt, die sich grundsätzlich von 

derjenigen der politischen EntscheidungsträgerInnen unterscheidet. Onlinemedien und insbesondere Soziale 

Medien bestimmen den Alltag der Jugendlichen in vielen Belangen. Es bestehen jedoch noch weitgehend 

Lücken zwischen diesen neuen Kanälen der Kommunikation und Partizipation sowie der traditionellen politi-

schen Partizipation. Die Onlineplattform engage.ch schliesst diese Lücke zwischen informeller Partizipation 

und den formellen Entscheidungsfindungsprozessen in Verwaltung und Politik. Dies gelingt dem Projekt en-

gage.ch sowohl durch die über die Seite durchführbaren Umfragen als auch durch die Möglichkeit, Anliegen 

offline und online einzubringen. 

http://www.engage.ch/eglisau
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2 Ergebnisse der Umfrage 

Die Auswertungen der meisten Fragen aus der Onlineumfrage sind im vorliegenden Kapitel zu finden. Für 

das bessere Verständnis der Ergebnisse werden diese in fünf Kapitel unterteilt. Die Kapitel umfassen die 

soziodemografische Zusammensetzung der Umfrageteilnehmenden, Informationskanäle, Aspekte des politi-

schen Interesses und der politischen Bildung, Partizipation in Eglisau, was gewünschte Partizipationsmög-

lichkeiten sowie digitale Partizipation einschliesst, und konkrete Anliegen in Bezug auf die Gemeinde Eglisau.  

2.1 Soziodemografische Angaben 

Zuerst werden die soziodemografischen Fakten zum Lebensumfeld der Umfrageteilnehmenden vorgestellt. 

Insgesamt haben 143 Jugendliche und junge Erwachsene, die Umfrage ausgefüllt. Knapp die Hälfte (48%) 

der Umfrageteilnehmenden sind junge Männer, 42% junge Frauen. 10% der Jugendlichen geben als Ge-

schlecht «Weitere» oder «Andere» an und weitere dreizehn Jugendliche machen keine Angaben zu ihrem 

Geschlecht. Das Durchschnittsalter liegt bei 14.3 Jahren und in Abbildung 1 lässt sich die Altersverteilung 

nachvollziehen. Die meisten Umfrageteilnehmenden liegen zwischen 12 und 15 Jahren, was auf die Durch-

führung der Umfrage mit Klassen an der Schule zurückzuführen ist. Die Umfrage wurde aber auch durch 

andere Jugendliche und junge Erwachsene ausgefüllt. 

Abb. 1: Alter der Umfrageteilnehmenden (n=128) 

 

2.2 Informationskanäle 

Um Jugendliche und junge Erwachsene besser in die Gemeinde miteinschliessen zu können, ist es wichtig 

zu wissen, wie diese sich über Ereignisse in Eglisau informieren. 69% der Befragten geben an, sich nicht 

über die Ereignisse in Eglisau zu informieren. Die 43 Jugendliche, die sich informieren, konnten ausserdem 

angeben, über welche Kanäle sie dies tun. Drei von vier Jugendlichen (74%) tun dies über Eltern, Geschwis-

ter oder andere Familienmitglieder. Mit 42% folgt die Möglichkeit sich über die sozialen Medien zu informie-

ren. Mit jeweils 37% sind die Schule und die KollegInnen als Informationskanal gleich stark vertreten, gefolgt 

von Radio oder Fernsehen (30%), gedruckte Zeitungen (26%) und Onlinezeitungen (23%). Die Webseite der 

Gemeinde (19%), PolitikerInnen (7%) oder die Jugendarbeit (5%) sind weniger wichtig, wenn es um die In-

formationsbeschaffung zu Ereignissen in Eglisau geht. 
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2.3 Politisches Interesse und politische Bildung 

Das politische Interesse von Jugendlichen ist die wichtigste Grundlage, wenn es darum geht, sie zu mobili-

sieren und ihr politisches Engagement zu fördern.  

Abb. 2: Wie sehr interessiert dich die Politik...? (n=138-139) 

 

Grundsätzlich sind 29% der Befragten eher oder sehr an Politik interessiert und knapp jeder Vierte Jugendli-

che (23%) auch an der Gemeindepolitik. Die Gemeinde Eglisau hat also ein sehr hohes Potenzial, Jugendli-

che abzuholen und in die Gemeindepolitik einzubinden, indem sie mehr Partizipationsmöglichkeiten zur Ver-

fügung stellt. 

Abbildung 2 verdeutlicht, dass sich Jugendliche stärker für globale (53% sehr oder eher interessiert) und 

nationale Themen (38% sehr oder eher interessiert) interessieren als für lokale Geschehnisse. Diese Ergeb-

nisse decken sich mit dem schweizweit repräsentativen Politikmonitor von easyvote.1  

Der Unterschied des politischen Interesses nach föderalen Ebenen kann einerseits durch die stärkere Medi-

enpräsenz und die „grösseren“ Themen erklärt werden, welche die globale und nationale Politik geniessen. 

Andererseits ist davon auszugehen, dass vielen Jugendlichen die direkte Bedeutung der Gemeindepolitik für 

ihr Leben nicht klar ist, da sie nicht nachvollziehen können, was die Gemeindepolitik beinhaltet und wie sie 

funktioniert. Ansonsten ist das geringere Interesse an Politik auf den tieferen föderalen Ebenen häufig auf 

fehlende politische Bildung zurückzuführen. Politische Bildung befasst sich normalerweise eher mit dem all-

gemeinen oder nationalen Politiksystem der Schweiz und geht weniger auf Gemeindepolitik ein. Bei aktive-

rem Einbezug der jungen Bevölkerung in den Gemeindealltag kann sich dies jedoch auch ändern. 

Um den Umfang der politischen Bildung der Jugendlichen einzuordnen, wurde gefragt, was die Jugendlichen 

in der Schule über Politik gelernt haben. Hier gaben 16% der Jugendlichen und jungen Erwachsenen an, in 

der Schule noch nichts zu Politik in der Schweiz gelernt zu haben. Jedoch muss auch das Durchschnittsalter 

von 14.3 Jahren mitbeachtet werden. Viele Jugendliche lernen erst gegen Ende der obligatorischen Schulzeit 

etwas über Politik. 74% gaben an, dass sie etwas zu Politik in der Schweiz gelernt hatten, 47% etwas zu 

 

1 Easyvote, gfs.bern (2019) Problem Alltagsbezug – easyvote-Politikmonitor 2018, Bern. 
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Politik im Ausland und 27% etwas zu Politik in der Gemeinde. Damit Jugendliche ein Interesse für Gemein-

depolitik entwickeln können, müssen sie mit letzterer in Berührung kommen. Mehr als 70% der Jugendlichen 

hatten zum Zeitpunkt der Jugendumfrage noch keine Informationen zur lokalen Politik erhalten.  

 

Abb. 3: Was hast du in der Schule über Politik gelernt? (n=139) 

 

2.4 Partizipation in Eglisau 

Als Ergänzung zum abgefragten allgemeinen politischen Interesse der Jugendlichen interessierte im Rahmen 

der Umfrage ebenfalls, inwieweit sich die Jugendlichen von der Politik verstanden und gehört fühlen bzw. wie 

viel Unterstützung sie erhalten, um ihre Anliegen umzusetzen. Weiter wurde auch gefragt, welche Partizipa-

tionsmöglichkeiten sie sich wünschen würden.  

2.4.1 Anerkennnung durch die Politik 

Mit 67% gibt ein Grossteil der Umfrageteilnehmenden an, dass sie nicht oder eher nicht das Gefühl haben, 

dass ihre Stimme in Eglisau etwas zählt. Dieses Ergebnis bedeutet zwar nicht, dass es in Eglisau keine 

Möglichkeiten zur Mitsprache gibt. Es deutet aber darauf hin, dass die Umfrageteilnehmenden die Möglich-

keiten entweder nicht kennen oder diese als wenig wirkungsvoll einschätzen. 

Ebenso haben nur 13% der Jugendlichen dieser Aussage absolut zugestimmt. Die Jugendlichen der Ge-

meinde Eglisau haben also zu einem grossen Teil das Gefühl, nicht gehört zu werden. Dabei sind sie es, die 

am längsten mit den heute gefällten politischen Entscheiden leben müssen. Auch hier zeigt sich, dass das 

Thema Jugendpartizipation für die Gemeinde Eglisau ein wichtiges Thema ist. 
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Abb. 4: Ich habe das Gefühl, dass meine Stimme in der Gemeinde etwas zählt. (n=140) 

 

2.4.2 Konkretes Bedürfnis nach Veränderung 

57% der Umfrageteilnehmenden stört in Eglisau etwas. Nur 18% wissen, was sie tun müssten, um dies zu 

ändern. Auch dieses Ergebnis zeigt, dass in Eglisau unter den Jugendlichen und jungen Erwachsenen das 

Wissen über bestehende Partizipationsmöglichkeiten fehlt oder diese nicht als hilfreich angesehen werden. 

Es wird erneut deutlich, wieviel Potenzial zur Verbesserung in der Gemeinde in Bezug auf die Bedürfnisse 

der Jugend vorhanden ist. Für 43% der Jugendlichen gibt es in Eglisau im Moment keine konkreten Verbes-

serungswünsche.  

Abb. 5: Gibt es in Eglisau etwas, das dich stört? (n=113) 
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2.4.3 Gewünschte Unterstützung 

In einer weiteren Frage wurde ermittelt, wie die Jugendlichen und jungen Erwachsenen gerne unterstützt 

werden möchten, wenn sie etwas stört. Insgesamt 26% der Umfrageteilnehmenden haben angegeben, dass 

sie durch zuständige Personen, wie z.B. PolitikerInnen, unterstützt werden wollen. Als gute Unterstützungs-

möglichkeit folgen FreundInnen (21%) und die Jugendarbeit (17%). Diese Ergebnisse sind spannend im Ver-

gleich zu anderen engage-Umfrage, wo insbesondere bei jüngeren Teilnehmenden meist die Familie an ers-

ter Stelle kommt. 

Abb. 6: Wie möchtest du unterstützt werden, um zu ändern, was dich stört? (n=92) 
 

 

2.4.4 Bedürfnis nach mehr Beteiligungsformen 

Schliesslich wurden die Jugendlichen und jungen Erwachsenen gefragt, ob sie sich neue Beteiligungsmög-

lichkeiten wünschen. Dabei haben 42% mit Ja geantwortet. Ein Drittel der Jugendlichen (33%) wünschen 

sich keine neuen Beteiligungsmöglichkeiten. JedeR vierte Jugendliche (26%) konnte die Frage nicht beant-

worten und kann sich unter Beteiligungsmöglichkeiten nur wenig vorstellen. Verschiedene Beteiligungsfor-

men wurden bei der nächsten Frage vorgestellt. 

Abb. 7: Wünschst du dir neue Möglichkeiten, dich in deiner Gemeinde einzubringen? (n=132) 

7%
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2.4.5 Interesse an konkreten Beteiligungsformen 

Die Jugendlichen in Eglisau wurden auch nach konkreten Mitwirkungsformen gefragt. Die verschiedenen 

Partizipationsformen wurden jeweils zuerst erklärt, bevor nach dem Interesse dafür gefragt wurde. 

Abb. 8: Was hältst du von den folgenden Partizipationsmöglichkeiten? (n=137-140) 

 

Am meisten Zustimmung hat das Stimmrecht für Minderjährige2 erhalten mit 59% der Jugendlichen, welche 

diese Partizipationsmöglichkeit gerne nutzen würden. Gleichzeitig ist dieses Mitwirkungsinstrument auch das 

umstrittenste, da 21% der Befragten sich dagegen aussprechen. Auch beim Jugendkredit3 gaben die Hälfte 

der Umfrageteilnehmenden an, dass sie diesen nutzen würden. 44% der Befragten haben angegeben, dass 

sie eine Jugendmotion4 nutzen würden, wenn es eine gäbe. Weitere 42% haben angegeben, dass die Idee 

einer Jugendmotion gut finden. Die Jugendsession5, ein Jugendparlament6 und ein Zukunftsbüro7 stossen 

jeweils auf eine sehr starke Zustimmung (69%, 72% und 69%), die Anzahl an Jugendlichen, welche das 

 

2 Ab 18 Jahren können junge Menschen abstimmen und wählen. Was würdest du davon halten, wenn schon Minderjährige bei 

Wahlen und Abstimmungen teilnehmen könnten? 
3 Mit einem Jugendkredit wird den Jugendlichen ein bestimmter Betrag zur Verfügung gestellt, mit dem sie ihre eigenen Projekte 

in der Gemeinde umsetzen können. 
4 Mit einer Jugendmotion können Jugendliche in einer Gemeinde Unterschriften für ihre Anliegen sammeln. Wird eine gewisse 

Anzahl Unterschriften erreicht, können die Jugendlichen ihr Anliegen den zuständigen GemeindepolitikerInnen übergeben. Was 
hältst du von einer Jugendmotion? 
5 An einer Jugendsession kommen Jugendliche einer Gemeinde zusammen und diskutieren ihre politischen Anliegen. Die Ju-

gendlichen einigen sich auf eine oder mehrere Forderungen, die sie am Ende der Jugendsession den zuständigen Gemeindepo-
litikerInnen übergeben. Eine Jugendsession dauert einen oder mehrere Tage und findet in der Regel einmal pro Jahr statt. Was 
hältst du von solchen Veranstaltungen? 
6 Ein Jugendparlament (Jupa) ist eine Organisation, die Jugendlichen die Möglichkeit bietet, sich längerfristig in ihrer Gemeinde 

zu engagieren. In einem Jupa können Jugendliche eigene Projekte durchführen, Anliegen in die Politik einbringen und sie sind in 
Jugendfragen Ansprechpartner für Behörden und Politik. Im Gegensatz zur Jugendsession trifft man sich im Jupa regelmässig. 
Was hältst du von einem Jugendparlament? 
7  Ein Zukunftsbüro ist ein Ort, an dem politische Entscheide auf die Zukunft geprüft werden oder Fragen zur Zukunft der Ge-
meinde diskutiert werden. Darauf basierend werden Forderungen ausgearbeitet. Ein Zukunftsbüro kann mit oder ohne die Be-
gleitung von Erwachsenen organisiert werden. Was hältst du von einem Zukunftsbüro? 
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Angebot nutzen würden, nimmt jedoch auch ab (19%, 14% und 13%). Diese letzten Partizipationsmöglich-

keiten sind jedoch auch eher bei einem bereits politikinteressierten Publikum beliebt. Dennoch ist es wichtig, 

sich bewusst zu werden, dass bereits 19 Jugendliche unter den 140 Jugendlichen, welche die Frage beant-

worteten, bei einem Jugendparlament mitmachen würden.  

Im Allgemeinen stossen die vorgeschlagenen Partizipationsmöglichkeiten bei den Befragten auf starkes In-

teresse.  

2.5 Konkrete Anliegen und Ideen 

Beim letzten Schritt der Umfrage konnten Jugendliche eigene Anliegen und Ideen für Eglisau einbringen. 

Dies war auch direkt auf der Onlineplattform www.engage.ch/eglisau möglich, ohne die Umfrage auszufüllen. 

Insgesamt wurden 64 Anliegen eingereicht. Besonders oft vertreten unter den Anliegen waren die Thematik 

von Platz und Raum für Jugendliche (z.B. einen Jugendraum ab 16 Jahre) und Freizeit- oder Sportangebote 

(z.B. einen neuen Skatepark oder einen Gaming Room). Jedoch sind auch mehr Mülleimer und weniger 

Autos eine Forderung. Die gesamte Liste der Anliegen ist im Anhang zu finden. 

3 Fazit 

Durch die Jugendumfrage in Eglisau konnten empirische Erkenntnisse zu den politischen Interessen der Ju-

gendlichen sowie ihrem Bedürfnis an politischer Mitsprache im Allgemeinen und an konkreten Beteiligungs-

möglichkeiten im Besonderen generiert werden. Die vorliegende Auswertung bietet eine Grundlage, um bis-

herige Beteiligungsmöglichkeiten weiterzuentwickeln und neue einzuführen. Zudem konnten 64 konkrete An-

liegen und Ideen für Eglisau generiert werden.  

57% der Umfrageteilnehmenden gaben an, dass sie in Eglisau etwas stört. JedeR vierte Befragte gab an, 

dass er/sie an Politik in der Gemeinde interessiert ist. Auch die Rückmeldungen zu den verschiedenen Par-

tizipationsmöglichkeiten zeigen, dass sehr viele Jugendliche und junge Erwachsene gerne mehr in die Politik 

in Eglisau miteinbezogen werden möchten, insbesondere das Stimmrecht für Minderjährige, ein Jugendkredit 

oder ein Jugendsmotionsrecht erhielten viel Unterstützung. Aber auch eine Jugendsession, ein Jugendpar-

lament oder ein Zukunftsbüro sind akzeptierte Möglichkeiten zur mehr Mitsprache. Schlussendlich haben von 

den Befragten in der Schule erst 27% etwas zu Gemeindepolitik gelernt. Hier liesse sich ebenfalls ansetzen 

mit Politikangeboten in der Schule (z.B. Besuch oder Debatte mit lokalen PolitikerInnen) oder im ausserschu-

lischen Bereich (z.B. Diskussion zu jugendpolitischen Themen in der Jugendarbeit). Es besteht ein grosses 

Potenzial für mehr Engagement und eine Verbesserung des Mitspracherechts der Jugendlichen und jungen 

Erwachsenen in der Gemeinde Eglisau. 

 

http://www.engage.ch/eglisau
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4 Anhang – Liste der Anliegen 

Titel Begründung Beschreibung des Anliegens 

Jugendliche zählen Wenn Jugendliche etwas alleine bestimmen würde meistens 

das nicht ernstgenommen werden von den Jugendlichen 

Jugendliche sollen etwas mitbewirken aber nicht alleine. 

Neu Bauten In Eglisau werden schöne alte Heuser abgerissen um Wohnun-

gen zu bauen. 

Das schöne kleine Eglisau wo jeder sich kennt wird grösser. Mir 

liegt Eglisau sehr am Herzen. 

Ich bin für mehr gemeinsame Aktionen zum Beispiel den Wochenmarkt 

der ist eines der besten Dinge in Eglisau und dieser Meinung bin nicht 

nur ich. 

Zu viel gebau ich will beim gal-

genbuck keine landwirtschafts-

zone das ist unfair 🤨 

Einen grösseren Coop und Kleider laden manor Es gibt zu viele rasissten und zu viele Leute die sich cool fühlen 

ZU VIEL GEBAUT Zu viel gebau es ist schlimm Man kann kaum noch laufen in Eglisau es sieht einfach nicht mehr gut 

aus man kann nur noch auf der Strassen laufen 

McDonalds Ich fände es cool wenn ich zu fuss oder mit Velo in einen McDo-

nalds fahren/ gehen könnte. 

Ich würde gerne einen McDonalds in (der nähe von) Eglisau haben. 

Subway Ich habe Hunger! Ich hätte gerne ein Subway fastfood Restorant in Eglisau. 

Nachtruhe 10 Uhr ist sehr früh für Jugendliche, da sie auch um eine spä-

tere Uhrzeit noch raus wollen und Spass haben wollen 

Nachtruhe ab 10 abschaffen, oder die Nachtruhe auf eine spätere Zeit 

verschieben 

Keine Nachtruhe ab 10 Uhr! 
 

Ab 11 Uhr eine Nachtruhe , dass währe perfekt. 

Jugendraum ab 16 Eglisau bietet sonst nichts Sehr gerne würden wir einen Jugendraum ,,rümli,, haben 

MC's Es gibt zu wenig Essensmöglichkeiten für die Schüler wenn 

man über Mittag in der Schule sein muss. 

Ich würde sehr gerne einen Fastfood laden der sehr bekannt ist in eg-

lisau haben. 

Jungendtreff Wir haben keinen Ort wo wir ungestört zusammenkommen kön-

nen. Entweder gibt es Lärmbeschwerden und die Polizei muss 

kommen oder es ist kalt und regnerisch und wir müssen 

draussen frieren. 

Ein Raum in dem Jugendliche zwischen 16-23 Jahren hin können, un-

gestört Musik hören, Alkohol konsumieren und Spass haben können.  

Der Raum muss nicht betreut sein aber sollte so ausgesattet sein, das 

viele Jugendliche dort „chillen“ können. 
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Drogist/in: Gesundheitsbereich 

anstatt Detailhandel 

Momentan gilt der Beruf Drogist/in unter Detailhandel, dadurch 

liegt unser Lohn an der untersten Grenze. Viele wissen nicht, 

dass dies jedoch ein sehr anspruchsvoller Beruf ist. Wir haben 

eine 4-jährige Lehre und müssen mit viel Fachwissen beraten. 

Wir haben eine grosse Verantwortung, da es um die Gesund-

heit von Mensch und Tier geht. Dazu kommen auch lange Ar-

beitszeiten (inkl. Wochenende & Feiertage). 

Seit der ausgebrochenen Corona-Krise mussten wir jeden Tag 

arbeiten und gehörten auch plötzlich indirekt zum Gesundheits-

wesen. 

Genau deswegen wollen wir in den Gesundheitsbereich gehö-

ren und einen höheren Lohn. 

Momentan gilt der Beruf Drogist/in unter Detailhandel, dadurch liegt un-

ser Lohn an der untersten Grenze. Viele wissen nicht, dass dies jedoch 

ein sehr anspruchsvoller Beruf ist. Wir haben eine 4-jährige Lehre und 

müssen mit viel Fachwissen beraten. Wir haben eine grosse Verantwor-

tung, da es um die Gesundheit von Mensch und Tier geht. Dazu kom-

men auch lange Arbeitszeiten (inkl. Wochenende & Feiertage). 

Seit der ausgebrochenen Corona-Krise mussten wir jeden Tag arbeiten 

und gehörten auch plötzlich indirekt zum Gesundheitswesen. 

Genau deswegen wollen wir in den Gesundheitsbereich gehören und 

einen höheren Lohn. 

Drogist/in: Gesundheitsbereich 

anstatt Detailhandel 

Es ist ungerecht & will das etwas geändert wird. Ich denke 

wenn man so wenig verdient, wird es für den Beruf Drogistin in 

Zukunft sehr schlecht aussehen, da wenige auf diesem Beruf 

bleiben wollen. 

Momentan gilt der Beruf Drogist/in unter Detailhandel, dadurch liegt un-

ser Lohn an der untersten Grenze. Viele wissen nicht, dass dies jedoch 

ein sehr anspruchsvoller Beruf ist. Wir haben eine 4-jährige Lehre und 

müssen mit viel Fachwissen beraten. Wir haben eine grosse Verantwor-

tung, da es um die Gesundheit von Mensch und Tier geht. Dazu kom-

men auch lange Arbeitszeiten (inkl. Wochenende & Feiertage). 

Seit der ausgebrochenen Corona-Krise mussten wir jeden Tag arbeiten 

und gehörten auch plötzlich indirekt zum Gesundheitswesen. 

Genau deswegen wollen wir in den Gesundheitsbereich gehören und 

einen höheren Lohn. 

Drogist/in: Gesundheitsbereich 

anstatt Detailhandel 

Weil es viele Drogerien in der Schweiz und in jedem einzelnen 

Kanton gibt. Und wir sowie viele anderen Betriebe zum tägli-

chen Gebrauch dazu gehören, jedoch nicht gleich behandelt 

werden. 

Momentan gilt der Beruf Drogist/in unter Detailhandel, dadurch liegt un-

ser Lohn an der untersten Grenze. Viele wissen nicht, dass dies jedoch 

ein sehr anspruchsvoller Beruf ist. Wir haben eine 4-jährige Lehre und 

müssen mit viel Fachwissen beraten. Wir haben eine grosse Verantwor-

tung, da es um die Gesundheit von Mensch und Tier geht. Dazu kom-

men auch lange Arbeitszeiten (inkl. Wochenende & Feiertage). 

Seit der ausgebrochenen Corona-Krise mussten wir jeden Tag arbeiten 

und gehörten auch plötzlich indirekt zum Gesundheitswesen. 

Genau deswegen wollen wir in den Gesundheitsbereich gehören und 

einen höheren Lohn. 

Wasserrutsche Es ist schon was tolles für jugendliche und Kinder Ich würde gerne eine Wasserrutsche haben da in Eglisau die in den 

Rhein führt. 



 

 

DSJ  FSPJ  FSPG  |  Seilerstrasse 9, 3011 Bern  |  +41 31 384 08 06  |  info@dsj.ch   

www.dsj.ch   www.youpa.ch   www.easyvote.ch   www.engage.ch  
13 

Wasserrutsche Es hat kine Eine Wasserrutsche in der Rheinbadi 

Rutsche Weil es noch zu wenig Sachen in der Rheinbadi gibt Eine Rutsch in der Rheinbadi 

Skills Park Weil der Skater Park zu klein ist. Ich würde gerne einen Skills Park in Eglisau haben 

Für Fortnäit 𝐀𝐌𝐊 𝐟𝐔 ̈𝐑 𝐅𝐎𝐑𝐓𝐍𝐈𝐀̈𝐓 

Skaterplark Nach meiner Meinung ist der Skaterplatz in Eglisau viel zu klein 

und würde über eine Erneuerung und Vergrösserung freuen! 

Der Skaterplatz in Eglisau ist sehr klein und die ganzen Rampen usw.. 

sind mit ganzen Grafitis versaut. 

Grösserer Skaterpark (eine mini-

ramp oder eine grössere quater-

pip.jeden Abend licht bis 21:30 

Man lernt mehr tricks und macht mehr Spass zu fahren (Scooter 

Skateboard) 

Es hat einfach zu viele Kinder die im Weg stehen. 

Skatepark Wir sollten einen neuen besseren skatepark haben damit mehr 

Kinder raus gehen 

Ich finde es schade dass der Skatepark abgerissen wird. Deshalb 

würde ich gerne eine neuen besseren haben. 

Ein neues Volleyball Club bauen. Meine Begründung ist das ich würde gerne das Eglisau ein Vol-

leyball Club hätte. 

Weil dann hätten wir jungendlichen etwas in unseren Freizeit zu 

machen (z.B wie ich , ich würde mich gerne ein melden weil ich 

schon lange nach einen Volleyball Club suche zum trainieren 

und um in die Meisterschaften zu schaffen.) Und ich bin nicht 

der einziger der dass will hier in Eglisau. 

Ein Volleyball Club für jugendlichen in ihren 

Neuer Volleyball Club Meine Begründung ist das ich gerne hier in Eglisau ein Volley-

ball Club gitt. Es würd auch für die Jugendliche etwas geben in 

der Freizeit weil es Menschen gibt wo gerne Volleyball spielen 

wollen und sie wollen vielleicht nicht weit weg gehen darum wol-

len sie am liebsten hier in Eglisau ein. Volleyball Club gibt. 

Es soll ein Volleyball Club für Jugendliche geben hier in Eglisau. 

Wenig Entertaiment auf der ande-

ren seite 

Die einzigen Orte in denen man vielleicht Basketball oder ska-

ten oder was auch immer machen kann sind auf der anderen 

Seite der Brücke.(wo Bachsermärkt und so sind) Die auf der an-

dere  Seite haben einfach nichts 

Ich würde es cool finden wenn es Entertaiment auf der anderen Seite 

der Brücke gäbe. Beispiele: Volleyball platz, American Style Basketball 

Platz, Bei dem gigantischen Walt einen Parkour (vite Parkour). 

Beach-Volleyball Eglisau fehlt eine Möglichkeit diesen Sport auszuführen. Eine 

super Badi hat Eglisau auch, fehlt nur noch das Beach-Feld ne-

benan. 

Viele andere Sportarten sind durch Schulanlagen und den Sportplatz in 

Eglisau vertreten. 
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Titel: Drogist/in: Gesundheitsbe-

reich anstatt Detailhandel 

Für mehr Lohngerechtigkeit Beschreibung: 

Momentan gilt der Beruf Drogist/in unter Detailhandel, dadurch liegt un-

ser Lohn an der untersten Grenze. Viele wissen nicht, dass dies jedoch 

ein sehr anspruchsvoller Beruf ist. Wir haben eine 4-jährige Lehre und 

müssen mit viel Fachwissen beraten. Wir haben eine grosse Verantwor-

tung, da es um die Gesundheit von Mensch und Tier geht. Dazu kom-

men auch lange Arbeitszeiten (inkl. Wochenende & Feiertage). 

Seit der ausgebrochenen Corona-Krise mussten wir jeden Tag arbeiten 

und gehörten auch plötzlich indirekt zum Gesundheitswesen. 

Genau deswegen wollen wir in den Gesundheitsbereich gehören und 

einen höheren Lohn. 

Skaterpark2 Weil auf der boden seite fähl einfach ein skaterpark ich muss 

sonst immer auf die andere seite fahren😫 

Dort wo der tennisplatz ist der wird ja nicht mehr gebraucht wie wäres 

es wenn wir dort ein 2 skater park machen 

Skatepark Eglisau Es ist  immer gleich und wir wollten es machen Der skatepark ist sehr gleich und ich und Freunde haben besprochen 

ihn zu renovieren wir haben gesagt das alles betongsein könnte und 

mehr Sachen wie eine rail oder eine Bowl oder eine haftpipe 

Gaming-room Für alle In Eglisau ist einfach die Stimmung weg ich schwill einfach mal 

etwas neues Ausprobieren und den Leuten das zur Verfügung 

Stellen. 

Liebe Grüsse Levin. 

Ich will einen Ort in Eglisau Kriren wo man die verschiedensten Dinge 

machen kann. Ich will einen Ort wo man Au PCs Games Spielen kann 

das ist zugleich sozusagen auch ein Raum wo man sich auch einfach 

so treffen kann und spass haben kann. 

Das sollte ein Freizeit Angebot sein. 

Licht auf dem sportplatz Wen man auf dem sportplatz nach dem sonnen unter gang 

noch dort sein wil dan siet man nichts mehr 

Ich fänt es cool wen man nach dem die sonne untergegangen ist auf 

dem sportplatz noch licht hätte. Voralendinge am wochenende3 

Vergrösserung des Skaterparkes Es gäbe viel mehr Challenges und mehr Möglichkeiten um 

seine Skills zu verbessern. Mir ist auch aufgefallen dass, wenn 

ich auf dem Skaterpark bin, mir schnell auch wieder langweilig 

wird, weil man oft warten muss. Wenn es einen grösseren gäbe, 

dann würde man sich wie ,,aufteilen,, und man kann mehr fah-

ren. 

Den Skatepark hier in Eglisau ist recht gut, aber es fehlen so ein paar 

typische und coole Dinge wie z.B.: eine Bowl (ründlicher ,,Pool,, der im 

Boden ist), Eurogap (Stufen (meist 3) die in eine flache Rampe führt)... 

Was schwer sein wird ist Platz, weil nebendran nur eine ,,freie,, Stelle 

ist; der Fussballplatz. Aber isch denke dass Personen die gerne Fuss-

ball spielen oder sonst etwas dort machen, nicht glücklich darüber wä-

ren. Einzige Lösung ist die Vergrösserung des Parks, getrennt 

aufbauen. 
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Grösserer Skaterpark Ich selber fahre Skateboard wie andere und viele finden den 

Skaterpark zu klein und geben daher zu viel Geld für einen In-

door Skaterpark aus. 

Sehr viele Kinder und auch Erwachsene gebrauchen den Skaterpark, 

aber es wäre schön wen er etwas grösser wäre, es eine mini Ramp 

gäbe und die Lichter bis 22:00 an wären. 

😎chübel+migros Chübel sind nice😎 Also, ich finde wir haben im allgemeinen viele 😎Chübel, doch an eini-

gen stellen werden sie aufgehäuft und an anderen stellen gibt es weit 

und breit keine(huebstrasse). Vor allem in der oberen Hälfte des stedlis 

findet man weniger Mülleimer als im unteren teil. Einen Migros in der In-

nenstadt oder irgendwo in Eglisau (städtischen Seite) wäre für viele 

sehr nützlich, da für meiste der Migros beim Zug zu weit entfernt ist. 

Mehr mülleimer Wenig Mülleimer finde man braucht mehr verteilt Immer wieder will man etwas weg schmeissen aber findet kein Abfall Ei-

mer in der nähe finde sollte mehr haben. 

Eglisau wird Stadt Ich finde das neue Schulhaus braucht viel Platz. 

Algemein Eglisau wird zur Stadt und ein Paar kammen ins Dorf 

wejlues ruhig sein soll! 

Das neue Schulhaus stört mich 

eglisau ist genug gross! Platz für Natur und Tiere. Auch Kinder spielen gerne in der Na-

tur und es gibt immer weniger Natur im Dorf. Mich macht das 

traurig 

In Eglisau verschwinden immer mehr Grünflächen. Ich möchte, dass es 

noch Wiesen & Hecken gibt und nicht alles zugebaut wird 

Ort für Jugendliche Im Winter ist es Kalt. 

Hat allgemein in Eglisau kein Ort für Jugendlich. 

Ein Ort für Jugendliche der auch von Jugendlichen geführt ist. 

Orte für Jugendliche Es würde weniger Randale geben und es würde keine Sauerein 

mehr geben. 

Wir habe zu wenig Orte zum miteinander sein oder einen Raum wo wir 

die nicht mehr in der Schule sind chillen können. 

Jugendraum 
 

Raum für Jugendliche ab 16 

Fehlende Sachen in Eglisau. Wir haben zu wenig Plätze wo wir hingehen können, zu wenig 

Bänke, zu wenig Plätzen mit Dächern. 

Ich finde Eglisau hat viel zu wenige Orte wo Jugendliche hingehen kön-

nen. Die Jugendlichen brauchen mehr Plätze mit mindestens einer 

Bank und ein Dach 

Treffpunkt Wir dürfen uns ohne Kontrolle von Erwachsenen nirgends auf-

halten. 

Platz für Jugendliche ohne Erwachsene 

Rutsche Weil wir haben ein sprungbrett, ein balken aber keine wasser-

rutsche und zu jeder badi gehört eine rutsche. 

In der badi fehlt eine rutsche 

Raum für Jugendliche Jugendliche über 18 haben keinen Platz für sich. Ein Raum mit 

einer extra Raucherlounge wäre Gut. Dadurch müssen nicht 

alle den Rauch ertragen. 

Mit Zigi lounge 

Gaming Jugendliche sind gerne vor dem Bildschirm Es gibt zu wenig Computer in der Jugi 
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Enen Ort für jugendliche Zu wenig Örter für jugendliche Einen Ort mit Bänkli tischr feurstelle und dach. Der Ort sollte nicht ne-

ben Heusern sein si das man auch ein bisschen lauter sein kann.Der 

Ort sollte auch nicht krampfhaft von der Polizei jeden Tag besucht wer-

den.(Aschenbecher und Mülleimer ) 

Spielplatz Der Spielplatz wurde fast seit Jahren nicht erneuert. Und weil es 

überall Müll gibt deutet nur darauf hin das wir keinen einzigen 

Mülleimer in der Nähe haben. Ich finde es ist nicht zu viel ver-

langt wenigsten einen Mülleimer zu geben und für den Spiel-

platz einen neuen Anstrich zu geben 

Der Spielplatz in Sandgruebstrasse ist sehr morsch und voller Splitter. 

Dazu liegt überall viel Müll rum. 

Rutschbahn in Rhein (Eglisau) Ich will die Rutsche weil im Rhein etwas fehlt und dass ist halt 

die Rutsche sonst macht es halt keine Lust mehr zum Rhein zu 

gehen weil ich kenne schon alles in und Auswendig und wir alle 

Ganz EGLISAU WILL ETWAS NEUES yeyyyy😁❤️ 

Mein Wunsch der ich schon seit der 1Klasse habe ist das wir in der 

Rhein Badi eine Rutsche bekommen aber nicht so eine wie auf dem 

Spielplatz sondern eine richtige wo durch das Wasser und dann am 

Schluss raus katapultiert wird usw. Das währe mein Wunsch!😁 

Gewalt in Eglisau 
 

Es werden sehr viele Drogen eingenohmen, es wird sehr viel gesprayt, 

Geldwäsche und korruption Weil es die gesamte bevölkerung betrifft und nur einzelne u 

gruppen davon auf kriminelle art profitieren. 

Unternehmen sollen zur verantwortung gezogen werden. Genügend 

ressoursen in form von know  how, personal, infrastruktur u finanzen 

zur bekämpfung.  Gewonnene Gelder für soziale anliegen einsetzen! 

Drogenkotrolle Ich hasse den Gestank von Drogen und finde es inakzeptabel in 

Eglisau Drogen zu konsumieren 

Ich möchte gerne vermehrt Drogenkontrollen in Eglisau. Die Polizei 

sollte mehr Patrouillen in Eglisau einstellen. 

Mehr Mülleimer Zu viel Müll am Boden Ich persönlich finde das es zu wenig Mülleimer in eglisau gibt, vor allem 

beim steig und beim Weg Richtung Eglisau BH und Hüntwangel-will BH 

Feminismus zu extrem ich kenne viele die aufgrund des geschlechts diskriminiert wer-

den 

Feminismus schaut nur auf frauen 

Maskulismus an die Macht 

männer sollen nicht unterdrückt werden 

Tierarzt Praxis Ich bekomme Katzen und dann wäre es für mich und auch alle 

anderen, die Haustiere haben, gut nicht woandershin fahren zu 

müssen, sondern einfach hier in Eglisau zum Tierarzt zu gehen. 

Ich fände es gut, gäbe es eine Tierarzt Praxis in Eglisau. 

Nachtruhe! Vorallem als Jugendliche hat man wenig zeit die man mit den 

Freunden verbringen kann wegen dem Schul Stoff, und mit der 

Nachtruhe haben wir noch weniger Zeit. 

Die Nachtruhe abschaffen oder später als 22:00 Uhr machen! 

Zu viele Autos In Eglisau hat es zu viele Autos. Es ist zu laut und Eglisau 

währe viel schöner ohne. 

Ich find man sollte eine Umfahrung um Eglisau bauen. 

So schnell wie möglich 
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Auto Sie stören uns Autos am Sonntag 

Auto Weil es uns stört und Katzen überfahren werden AmSonntag keine Autos mehr 

Mehr platz für Strassen in Städli Weil dort immer ein Fahrzeug anhalten muss und weil es zu we-

nig platz hat. 

Mehr platz bei der Städli Schule 

In dieser Liste nicht aufgeführt sind drei Anliegen, die leer waren, sowie eines welches gegen die Netiquette8 der Onlineplattform www.engage.ch verstossen hat. Die 

Anliegen sind unbearbeitet. 

 

8 Verhaltensregeln für unsere interaktiven Dienste: Ehrverletzende Beiträge oder solche mit rassistischen, diskriminierenden, sexistischen, pornografischen oder gewaltverherrlichenden Inhalten sind 

untersagt. Weiter dürfen keine Inhalte publiziert werden, die bedrohend, missbräuchlich, belästigend, verleumderisch, vulgär, hasserregend, in sonstiger Weise schädigend einzuordnen sind oder werbli-
chen Charakter haben. Wir behalten uns das Recht vor, regelwidrige Beiträge vollständig und ohne Rückfrage zu entfernen. Missbrauch wird verfolgt. 
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